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Landesverbandstag - Jungwirth bleib Präsident

Am gestrigen Landesverbandstag wurde Kurt Jungwirth für die kommenden 2 Jahre erneut zum Präsidenten des steirischen Schachbundes gewählt.

Nach einem ausführlichen Bericht von Präsident und Vorstand über die vergangene zweijährige Amtsperiode schritten im Grazer Hotel Bokan die Vereinsdelegierten zur Wahl. Kurt Jungwirth wurde einstimmig als Präsident wiedergewählt. Ausgeschieden aus dem Vorstand ist mit Gertrude Wagner die Landesspielleiterin und mir ihr ein Urgestein des steirischen Schachs. Nachrücker in ihrer Position ist Walter Kastner. Seine bisherige Funktion des Stellvertreters wird mit Andrea Schmiedbauer besetzt.
Das gewählte Vorstandsteam besteht somit aus Kurt Jungwirth (Präsident), den Vizepräsidenten Karl-Heinz Charusa und Werner Winter, sowie folgenden Vorstandsmitgliedern: Hugo Teschler, Johann Petz-Ortner, Günther Flitsch, Kurt Fahrner, Sepp Katholnig, Grete Katholnig, Erich Giger, Gerd Mitter, Anton Schmedler, Claus Schwarz, Manfred Mussnig und Walter Kastner. Rechnungsprüfer sind weiter Hermann Strallhofer, Maximilian Oswald und Alfred Harrer.

Beschlossen wurden Anpassungen der Satzungen und der TUWO. Beide werden demnächst aktualisiert publiziert.

Steirischer Cup - Viertelfinale
Leoben schaltet im Schlager der Runde mit einem 2:2 Gleisdorf aus. Den Oststeirern wird in der Zweitwertung der geringfügig bessere Eloschnitt des Teams zum Verhängnis. Ebenfalls im Semifinale sind Liezen/Admont, St. Michael Judenburg und Styria.
Spannend verläuft der Wettkampf in Leoben zwischen den Bundesligisten und Titelanwärtern. Am Spitzenbrett remisiert Robert Kreisl seine Partie gegen IM Tamas Horvath ebenso wie Michael Sachsenhofer gegen Hermann Wilfling auf Brett 4. Thomas Wanderer bring Gleisdorf mit seinem Sieg gegen Karl-Heinz Schein in Führung, doch Marco Dietmayer-Kräutler sichert mit seinem Sieg gegen Robert Perhinig das wichtige 2:2 und den Aufstieg für Leoben. Gleisdorf wird der höhere Eloschnitt des Teams in der Zweitwertung zum Verhängnis.

Souverän schafft Titelverteidiger Liezen/Admont mit einem 4:0 Sieg bei Funktrans den Aufstieg ins Semifinale. Styria besiegt Gratkorn dank Siegen von Paul Frank und Klaus Nickl mit 2,5:1,5. Peter Bruder gelingt für Gratkorn ein überraschender Teilerfolg gegen Alexander Schriebl. In einer Partie zweier gleichwertiger Gegner schaltet St. Michael die Grazer Schachfreunde mit 2,5:1,5 aus. 

Im Semifinale kommt es zum obersteirischen Duell zwischen Liezen/Admont und Leoben. St. Michael/Judenburg trifft auf Styria.

Ergebnisse Viertelfinale:

Funktrans
0:4
Liezen/Admont

Gratkorn
1,5:2,5
Styra Graz (2)

Leoben*
2:2
Gleisdorf

Schachfreunde
1,5:2,5
St. Michael/Judenburg

Steirische Landesmeisterschaft Jugend U-12
Thomas Knappitsch aus Frauental und Elke Carola Huber von den Grazer Schachfreunden holen die Titel bei den steirischen Jugendlandesmeisterschaften U-12.
18 vorqualifizierte Teilnehmer/innen kämpften im Hubertushof in Söchau um die Landesmeistertitel der Jugend in der Altersklasse U-12. Bei den Buben gewinnt der Frauentaler Thomas Knappitsch ungeschlagen mit 7 Punkten aus 9 Partien vor Martin Christian Huber von den Schachfreunden mit 6,5. Angemerkt werden sollte, dass Huber heuer erst 9 Jahre alt wird und erneut sein großes Talent hat aufblitzen lassen. Entscheidend war die direkte Partie zwischen Huber und Knappitsch in der 4. Runde, die Knappitsch für sich entscheiden konnte. Rang 3 holt Florian Penz von der Styria mit 6 Punkten.
Bei den Mädchen spielt Elke Carola Huber von den Grazer Schachfreunden im gemeinsamen Turnier der Mädchen und Buben vorne mit und holt in der getrennten Wertung knapp den Titel vor Tatjana Gavric, die aus der Murauer Talenteschmiede kommt, und Laura Weyringer, die einen zweiten dritten Platz für Styria holt.
	Rg.
	
	Name
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	
	Knappitsch Thomas
	1532
	Frauental
	7,0
	48,5

	2
	
	Huber Martin Christian
	1502
	Schachfreunde Graz
	6,5
	49,0

	3
	
	Penz Florian
	1408
	Styria Graz
	6,0
	48,0

	4
	
	Guenther Patrick
	1406
	SG Liezen-Admont
	5,5
	47,0

	5
	
	Bachner Karsten
	1492
	SG Liezen-Admont
	5,5
	45,0

	6
	
	Worm Paul
	1324
	Schachfreunde Graz
	5,5
	42,0

	7
	
	Huber Elke Carola
	1231
	Schachfreunde Graz
	5,0
	46,0

	8
	
	Bloder Felix
	1318
	RBEJ Volksbank Gleisdorf
	5,0
	44,0

	9
	
	Bortolas Stefan
	1317
	ESV Austria Graz
	5,0
	43,5

	10
	
	Rauchlahner Robert Jun.
	1378
	Leoben
	5,0
	39,5

	11
	
	Gavric Tatjana
	1334
	Murau
	5,0
	32,5

	12
	
	Cortolezis Leander
	1414
	ESV Austria Graz
	4,5
	39,5

	13
	
	Sartori Marco
	1391
	SG Lieboch/Gkb-Url
	3,5
	35,0

	14
	
	Weinberger Gregor
	1263
	SG Kindberg/Phoenix Muer
	3,5
	32,5

	15
	
	Raith Andreas
	1293
	Weiz
	3,5
	32,0

	16
	
	Weyringer Laura
	1272
	Styria Graz
	3,0
	36,0

	17
	
	Weiermair Theresia
	1200
	SK Murau
	2,0
	34,0

	18
	
	Neuhold Sarah
	1200
	SG Feldbach-Kirchberg
	0,0
	35,0


Kreis Süd
Im Kreis Süd sichert sich Fürstenfeld mit einem 4,5:3,5 Sieg gegen Gleisdorf knapp den Titel vor Leibnitz, das mit einem 4:4 gegen Gamlitz aber den Aufstieg in die Landesliga sichert.
Auf dem guten Kurs erfolgreicher Jugendarbeit segelt Fürstenfeld im Kreis Süd zum Meistertitel. Nach dem Rückzug aus der 1. Bundesliga investieren die Oststeirer in die Jugend, schaffen mit diesem Weg eine erfolgreiche Saison und haben so eine wichtige Vorbildfunktion.

Leibnitz erreicht mit einem 4:4 in der Schlussrunde gegen Gamlitz mit Rang 2 das Saisonziel und ist berechtigt in die Landesliga aufzusteigen. Für Gamlitz reicht es zum dritten Platz. Abgeschlagen landet Pinggau/Friedberg am Tabellenende.
	Rg.
	Team
	Partien
	  + 
	  = 
	  - 
	 Wtg1 
	 Wtg2 

	1
	Fürstenfeld
	10
	8
	2
	0
	49,0
	18

	2
	Leibnitz
	10
	5
	4
	1
	49,0
	14

	3
	Gamlitz
	10
	7
	2
	1
	47,0
	16

	4
	Flavia Solva
	10
	6
	2
	2
	45,5
	14

	5
	Voitsberg NEKOM 1
	10
	4
	3
	3
	42,0
	11

	6
	Feldbach/Kirchberg
	10
	4
	0
	6
	38,0
	8

	7
	Söchau
	10
	2
	3
	5
	38,0
	7

	8
	Volksbank Gleisdorf
	10
	3
	0
	7
	38,0
	6

	9
	ATUS Weiz
	10
	3
	2
	5
	37,5
	8

	10
	Bärnbach
	10
	2
	1
	7
	32,5
	5

	11
	Pingau/Friedberg
	10
	1
	1
	8
	23,5
	3


Termine

· 10.04-21.05.2007, 31. Gleisdorfer Stadtmeisterschaft
Gleisdorf - Hotel Brauner Hirsch (Fürstenfelderstraße. 5), 7 Runden CH-System.

· 27.04.2007, Eröffnung Jugendschachzentrum
Erich Gigerl eröffnet sein neu adaptiertes Jugendzentrum im Palais Attems (Sackstraße 17) am kommenden Freitag um 17.00 Uhr mit einem Einladungsturnier. Zuschauer sind willkommen.

· 27.04-01.05.2007, 6. Open Semriach
Semriach - Trattnerhof, 5 Runden CH-System, 2 Gruppen.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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